




b zwarn wegen Einnehmung, Be—
zahlung, Berechnung nnd Einſendung

53J
 der fur die ver Clementiſimum Reſcriptum de

dato Berlin den 24. May 1748. alleranadigſt

und Enrollirungs-Freyheit des Hertzogthums Cleve, Furſtenthum Mors und einem ſichern Theil der
Graiſchafft Marck verwilligten Werbe-Gelder vor- und nach
verſchiedene Circularia ergangen, und uber alles und jedes dar
innen das zu beobachten Nothige, vorgeſchrieben worden,
hat dennoch die Erfahrung gezeiget, daß dennelben uberall nicht

nachgelebet, ſondern dem ohngeachtet allerhand Confuſiones,
Auffenthalt und Weitlaufftigkeit eauſiret werden.

Zu deſſen kunfftigen Vorbeugung hat man nothig erachtet,
nicht nur uber den Jnhalt der vorigen Circularien in ſpecie vom
7. July, 6. Octobr. und 2. Decembr. 1749. 1 5. Septembr. 21. und

31. Deeembr. 1750. hiehin zu wiederhohlen, ſondern auch noch
naher hiedurch der Meurſiſchen Deputation, allen Richtern,
Magiſtraten und Jurisdictions-Richtern des Hertzogthums
Cleve und der Granſchafft Marck, in ſoferne dieſen die Wer
bungsFretzheit zuntenet, anzubefehlen, die Unter-Receptores
und Rendanten der Werbunas-Freyheits-Gelder mit Nach
druck und zwarn bey ohnablaßiger Straffe von 5. Rthlr. dahin
zu inſtruiren, daß nie alljahrlich die Gelder zeitig und langſtens
vor Endigung des Septembris einfordern, und die Rechnuna da
von nach dem beygehenden Sehemate aufs accurateite einrichten,

und mit denen baaren Geldern vor den 1. Octobr. jedesmah
len an den General-Rendanten Reiman richtig einſenden ſollen,
ohne den geringſten Beſtand oder ſonſtige Veranderung der
Deſignationen beyzufugen oder zu verſtatten..

Waes aber die ſich ereignende Abgange oder ſogenannte De-

fecten betrifft; ſo haben die UnterRendanten jedesmahlen be
ſonders eine ſpeciſiqueè Deſignation derſelben in Duplo mit Be

nennung



nennung der Nummer des Hauſes und der Columne deſſelben,
auch Beyfuqung der aegrundeten Urſache als z. E. daß der
Arme aus offentlichen ArmenMitteln unterhalten werde, das
ledig angegebene Haus das gantze Jahr hindurch ledig geſtan—
den, bey denen Juden, ſo andere Hauſer beziehen, angezeiget
werde, wo derſelbe vorhin gewohnet, und daß ſolches Haus
unter dem Zuwachs oder Vermehrung wieder aufgefuhret wor

nicht weniger bey denen die Frey-Jahre haben, daß das Haus
den, als welches auch bey denen Mennoniſten zu beobachten,

dem Kelugier oder Ftemden ſelbſten eigenthumlich zugehore,
ſonſtigenfalls bey dieſen ſowohl als uberhaupt bey denen Mili-
tair-Bedienten die Gelder vom Eigenthumer beygetrieben oder
vom Miethvfenning decourtiret werden muſſen, wie dann auch
alle Muitair-Bediente wann ſie eigene Hauner haben, davon die
Werbe-Gelder ſelbſt bezahlen muſſen, vey denen ſo doppelt an—
geſetzet ſeyn, ſoll ſpeeifice angewienen werden, an welchem Orte
ſolches geſchehen, bey denen abgebrandten die Zeit, wann ſol—
ches abgebrandt, und daß es contribuiret habe, oder wo die
vwaußhaltung ſonſten eontinuiket werde, und uberhaupt bey
jedem Defec die in den vorigen Circularien verzeichnete hinrei
chende Urſache ſpecialiter angefuget werden ec. gleich nach je—
desmahliger Endigung des Erben-Tages aufm platten Lande
dem Gerichte und Beerbten votzulegen, von dieſen Glaub—

de

und Gewiuenhafft nachiehen und deme vorgangen und wann
alles richtig und der Wahrheit gemaß befunden wird, von
ſelbigen gleich in denen Stadten von denen Magiſtraten ge
ſchehen ſoll, ordentlich atreſtiren, und mit Benennung des
Orts und des Tages da ſolches alles geſchehen, gehorig un—
terſchreiben zu laſſen, geſtalten ohne dieſelven und auch auſſer
obpenannten Fallen kein angeblicher Defect angenommen und

aſſigairet werden wird.  Und damit man uberhaupt kunnAvo

*l

ch

tig mit dergleichen unordentlichen Defect- Rechnungen nint
mehr uberhauffet werde, ſo ſoll dem Rendanten, ſo ſol e
zur Ungebuhr einſendet', nicht nur die Rechnung ohn alſligni-
ret zuruck geſandt, ſondern derſelbe uberdem noch wegen ſei

ner



ner Nachlaßigkeit jedesmahlen mit Ein Rthlr. Straffe bele—
get, und ſolches wie auch die obgedachte Funf Rthlr. vom Ge—
neralRendanten Reiman zum Behuff der WerbeGelder bey
getrieben und berechnet werden. Wornach ſich ein jeder zu
achten und vor Schaden zu huten hat.

Signatum Cleve in der Krieges- und DomainenKammer
den 28. Decembr. 1752.

W. C. M. v. Beſſel. Meyen. Muntz. Durham. Colberg. v. Raesfeld. Rappard, Michaelis.
Keſſel. v. Hagen. Schwedler. Reichardt. Recop. v. Derſchau. Hoffmeiſter. v. Dieſt.

Circulare
An die Meurſiſche Deputation, wie

auch ſamtliche Magiſtrate Beamte
und Jurisdictions-Richter im Her
zogthum Cleve und Grafſchafftft
Marck wegen der WerbeFreyheits Plesmann.
Gelder.
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Keerbe-Gelder

pro Anno 17

Gefuhret vom Rendanten



Einnahme.

ſoll

furs Jahr 17
Nach der rectificirten Individual-Deſignation zur Gene—

ral-WerbeGelder-Caſſe.
Wegen Groſſer Hauſſer oder gantze Bauren

Wegen Mittel Hauſſer oder HalbBauren
Wegen Klleiner Hauſſer oder Kother

Wegen Gantz kleiner Hauſſer oder Einlieger

Und an Zuwachs oder Vermehrung wegen No.

Baar bezahlen die Summa von

Welche Einnahme, ſowohl nach dem deshalb anheute
Ausgabe, nach der in originali producirten Quittung
daß weder das geringſte mehr eingehoben und einca
tung bezahlt zu ſeyn conſtiret; Als welches wir hi

So geſchehen



Ausgabe.

rr Rendant hat an die General-WerbeGelder

Caſſe pro anno 17

aut Quittung de baar bezahlet
ompetiren demſelben an pro Cent Geldern

Macht zuſammen

Verglichen mit der Einnahme

Bleibt in reſto

danten producirten originalen Hetb Regiſter als
en pro Cent Geldern richtig befunden worden, ſo
weniger nach dem Jnnhalt der originalen Quit
rer eigenhandigen Unterſchrifft bezeugen wollen.
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